
12.03.2023 – Frühlingsgottesdienst

„Lust, einen Gottesdienst mitzugestalten?“ Die Anfrage von Pastorin Inga Göbert fand sogleich breite 
Zustimmung im Landfrauenvorstand. „Wir lassen den Frühling ins Gemeindehaus am Heckengang 
einziehen“, hieß es sogleich und Ideen wurden gesammelt. Den Ablauf und Details des 
Gottesdienstes stimmte Frau Göbert einige Tage vorab findig mit dem Vorstand ab und ermöglichte 
sogar ein vorbereitendes Treffen im Gemeindehaus. 

Am Sonntagmorgen begrüßten sodann leuchtend gelbe Narzissen auf Altar und Bühne die 
zahlreichen Gottesdienstbesucher. Die Botschafter des Frühlings standen jedoch leider im starken 
Kontrast zum nun einsetzenden Schneetreiben. „Wenn es draußen noch so grau in grau oder sogar 
schneeig winterlich ist, dann muss der Frühling erst recht herbeigefeiert werden“, appellierte Frau 
Göbert mit Blick aus dem Fenster. Sogleich begrüßten zwei Landfrauen mit einem Frühlingsgedicht 
von Annette von Droste-Hülshoff die Gäste und farbige Papierschmetterlinge, gespickt mit 
Schmetterlingszitaten und Frühlingsgrüßen, wurden verteilt. Den Gottesdienst begleitete der 
Landfrauenvorstand weiterhin, indem sie Tagesgebet, Lesung, Evangelium und Fürbitten 
verkündeten und während der Predigt kleine Pflanztöpfe mit der Offerte verschenkten, 
Blumensamen auszusäen. Im Anschluss an den abwechslungsreichen Gottesdienst verweilten viele 
Gäste gern noch an den aufgestellten Tischen, kosteten das angebotene Landfrauengetränk, 
knabberten Gebäck und führten anregt Gespräche - nicht nur das Wetter betreffend. 

Der LandFrauenvorstand dankt Frau Göbert für die aufmerksame Begleitung und den zahlreichen 
Gottesdienstbesuchern für das Interesse. 


